Endspurt in der Bezirksliga

Am Sonntag, den 27. März 2011, fand der Endwettkampf der Bezirksliga in Bremerhaven statt. Um 8:00 Uhr morgens trafen sich die Aktiven, Trainer, Helfer und Eltern auf dem Parkplatz des SVGO. Alle waren sie noch ziemlich verschlafen, da in der Nacht von Samstag auf Sonntag die Uhr um eine Stunde vorgestellt wurde.

Dennoch ging es pünktlich los, sodass die Mannschaft um 9:00 Uhr in Bremerhaven ankam. Während Filiz Uzuner, Lena Bohlmann, Wiebke Hormann, Mariella Kobuttis, Annika Walde, Nic Neumann und Maurice Schmidtke dabei waren sich aufzuwärmen, holte Thomas Kobuttis die verloren gegangene Stunde mit einem kleinen Nickerchen nach, das die Teilnehmer zum Schmunzeln brachte und neben den leckerer Kuchen und Muffins für gute Stimmung sorgte.

Die sieben Turnerinnen und Turner sprangen die Pflicht- und Kürübungen weitgehend souverän durch, doch trotz wacher Zuschauer gelang es ihnen nicht alle Durchgänge für sich zu entscheiden. Auf Grund kleinerer Patzer reichte diese Leistung letztendlich nicht ganz für einen Treppchenplatz und der SVGO musste sich mit dem undankbaren vierten Platz hinter  dem TV Lehe, dem GTV und der TTG Marßel-Osterholz zufrieden geben. Den fünften Platz erreichte der TSV Wulsdorf.

Maurice Schmidtke erlebte an diesem Tag außerdem den Höhepunkt seiner bisherigen Trampolinkarriere. Er erhöhte seine Schwierigkeit von 2,1 Punkten aus dem Jahre 2010 auf 4,1 Punkte in dieser Saison. Für diese Verbesserung um ganze 2 Punkte wurde er mit dem „Oscar“ für die höchste Schwierigkeitssteigerung ausgezeichnet.
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